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Alle B A R K E R  & W I L L I A M S O N  - A m a t e u r  - Produkte sind nun ab Lager l i e f e r b a r
Verlangen Sie bitte bei den Kurzwellen-Spezialgeschäften O fferte



HB9CE
bringt wieder etwas Neues !

D X - C H A M P I O N  ein m oderner Bausatz eines Hoch- 

leistungs-K W -Em pfängers m it 4 amerikan. Stahlrohren. W ellen­

bereich 8—600 Meter. I lF -V orstufe  m it der Fernsehpentliodc 

1852! Anschlüsse für Kopfhörer und Lautsprecher. Grammo- 

Anschluß. Standhy-Schalter. Dieser Apparat ist nicht nur ein 

äußerst leistungsfähiger K W -E m pfänger, sondern

gleichzeitig noch ein Morse-Uebungsgerät
für Em pfang und Sendung!

W ieder ein Spitzen-Apparat, den ich dem Am ateur zu einem 

konkurrenzlosen Preis liefern werde.

D X - B A B Y  der ideale und vor allem sehr billige Em pfänger für 

den Anfänger, das Harn-Baby! Ein leistungsfähiger K le in-E m p­

fänger zu einem  sensationell billigen Preis m it 2 modernen 

amerikan. Röhren. Und kinderleicht zu bauen!

F. A. B E C H  H B 9 C E
D A S F ü  H R E N D E  S P E Z I  A I. H A U S F ü  R D E N  A M A T E ü  11

Z Ü R I C H  4
Badenerstraße 68 Tel. (051) 27 20 07—23 33 07



SILENIC offeriert
ocrm anium -Kristall-D iodcn 1N34 5.50
Split Drehkondenser 2 X 150 pf f. Sender 12.—
Scndc-Spulen, Barker -J-- Williamson

6, 10, 20, 40. 80 m  Typ BABY, 25 W att p. St. 8.50
Feeder-Kahel, 300 Ohm p. m. — .75
Feeder-Kabel 75 Ohm p. ni. — .75
LSA-Sehaltdraht m it Glasisolation,

isoliert, garantiert 2000 V! p .m . — .25
Potentiometer Gentralab ohne Sch. 3.—
Potentiometer Gentralab m it Sch. 4.10
Drehkondensatoren für KW :

1 X 50 pf 5.—
1 X 100 j)f 6.—
1 X 150 pf 7.—
1 X 200 pf • 8.—

INF-Drosseln, 450 Hy 1 mA 6.20
Elektrolytkond. 10 MF 40 V 1 30

20 MF 40 V F60
Stabilisierungsröhren Philips Typ 4687, entspr. der VH-90 4.30
A m ateur-Netto-Preise. — Bei Bestellungen ist auf das Insera t im 
Old-Man hinzuweisen, da sonst Tistenpreisc berechnet werden.

S IL E N IC  G . e h .  li. II. B e r n  —  Zwiebelngässcjjen 16 
Telephon (031) 2 94 24

K  u rzw eil en-Em pfange r

e i t  ü b e r  3 0 0  z u f r i e d e n e  I) X - 4 - B e s i t z e r

\ \  ir  liefern Ihnen den kom pletten Bausatz für den DX-4 inkl. 

4 Röhren, orig. Steckspulen (4 Stück), Chassis usw. kom plett 

bis zur letzten Schraube, m it großem Bauplan zu nur Fr. 128.— 

netto! Fertig  m ontiert und ausprobiert Fr. 158.— netto, cxld. 

Steuer. — Der neue verbesserte Bauplan ist einzeln e r ­
hältlich zu 80 Rappen.

F. A. Bech - HB9CE Zürich 4
Spezialhaus für den Am ateur • Badenerstrabe 68 - Telephon  (051) 27 20 07 / 23 33 07

E in ig e  B in  m i t  m e in e m  D X -4  xel,r z u f r ie d e n .  - Der D X-4  a rb e ite t  p r im a .  ■ H a t  m it  sei-
Hundenurteilt* ner L e is tu n g  a n g e n e h m  überrascht.  - A m  ersten A b e n d  schon 4 a m e r ik .  F  one- 

Sta tionen  im  L a u tsp rech er .  - D er D X -4  ist f a b e l h a f t , e tw a s  w irk lich  G utes,  ich 
g ra tu l ie re  Ih n e n .  D ie  L e is tu n g en  d ieses k le inen  À p p a r a te s  i ibertre ffen  m e in e  
E r w a r tu n g e n  hei w e i t e m . Ich  k a n n  S ie  z u  d iesem  \ le is ters ti iek  n u r  h eg lü ekm 
w ü n sc h e n .
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O L D  M A N Basel, April 1948, 16. Jahrg., Nr. 4

Mitteilungsblatt der Union Schweizerischer K urzw ellen-Am ateure  

Organe de l'Union Suisse des Amateurs sur Ondes courts

I N II A L T  S V E It Z E 1 C II N I S

Editorial
USKA-Kalender 1948 
U K W -Test (18. April 1948 
U K W -Test (6. Mai 1948) 
National Field Day 1948 
.Modulationsgrad- Uizeiger 

und Monitor 
Allerlei Wissenswertes über 

die neuen BBC-Röhren!

Neue Sendekonzessionen 
Sind l)A-stns lizenziert? 
VHF-News

U K W -T est (21. März 1948) 
O rtsgruppenberichte 
Neue Bücher 
T re ffpu nk t der OG 
Mitteilungen 
Ham-Börse

Im letzten Old Man w urde das Reglement des neuen schweizerischen Diplom 
„HELVETIA 22“ bekanntgegeben. Sicher hat m ancher HB-A m ateur bewußt oder un ­
bewußt einen W ettbewerb auf längere Zeit verm ißt. Die bis heute von der USKA 
durchgeführten W ettbewerbe erstreckten sich über verhältnismäßig kurze Zeiten 
l>ei sehr konzentriertem  Einsatz. Beim „H ELVETIA 22" können wir es gemütlicher 
nehmen. Es besteht keine zeitliche Beschränkung. So w ird es auch den Am ateuren 
etwas bedeuten, die wegen beruflicher oder anderweitiger Inanspruchnahm e an 
ändern W ettbewerben nicht teilnehm en können.

Der K ontakt zwischen uns wird dadurch enger gestaltet, und wir haben G e­
legenheit, uns auch in der L uft etwas besser kennen zu lernen. Der V erkehr de rC? •
Schweizer Amateure sollte auf allen Bändern — soweit möglich — etwas reger w er­
den. Es ging sicher schon m anchem  HB9 er wie m ir :  Bis heute hot eigentlich nur
der Xmas-Contest Gelegenheit, m it alten und neuen Schweizer Amateuren QSO's zu 
tätigen. Leider langte es aber nicht zu einem „nice chat", denn die Zeit d rängte , 
und jeder wollte möglichst viele Punkte ertasten.

Das „H ELV ETIA  22“ w ird auch über unsere Grenzen hinaus seine W irkung  
haben, und es w ird m anchem  DX -er auf der ändern Seite unsere Schweiz näher 
bringen. Das Diplom wird auch so gestaltet werden, daß  es eine gewisse V er­
kehrswerbung für «lie Schweiz ausüben wird.

Die diesjährige GV in Zürich hat der Schaffung eines solchen Diploms zuge­
stimmt. Die Redaktion des Réglementes erfolgte mit Hilfe der O rtsgruppen.
Aus ihren Mitgliederkreisen konnte manche wertvolle Anregung verwertet werden.
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In  der \  orstandssitzung vom 7. 3. 48 in Bern wurde das Reglement genehm igt 
zur Veröffentlichung im Old Man freigegeben.

Oer O rtsgruppe Genf als Initiantin des .,HEL\ E T I A 22“ sowie allen OM’s, die 
sieh fü r  die Verwirklichung dieser schönen Idee eingesetzt haben, sei bestens gedankt. 
Hoffen wir, daß  das Ziel, wie es im Artikel I des Reglementes festgelegt ist, e r ­
reicht wird, nämlich: Förderung einer gesunden Entwicklung des W ette ifers  un ter 
den M itgliedern der USKA und Festigung der freundschaftlichen Beziehungen m it 
den ausländischen Amateuren. good luck and 73’ HB9CA es HB9BX

Dans le dern ier OLI) MAN, nous avons publié le règlement du  diplôm e 
„H ELVETIA 22". Il est certain que pour nombre d am ateur HB, il m anquait un 
concours à long term e. Les compétitions organisées jusqu'ici p a r  l’USKA furen t 
concentrées sur un court laps de temps. Pour 1 IIE L \ ETIA 22 il eu va autrem ent. 
Le tem ps n est pas limité et ceci prend une grande signification pour les OM’s qui 
n ont que peu de loisirs et ne peuvent prendre p a r t  aux autres compétitions.

Le contact au sein de notre association sera ainsi renforcé et nous aurons 1 occasion 
d apprendre  a mieux nous connaître. Le trafic  des am ateurs suisses devrait au tant 
que possible s intensifier dans toutes les bandes. Il en a été certainem ent pour bien 
des OM’s, comme pour m oi-m êm e: que jusqu’ici, le Contest de Noël é ta it  la seule 
occasion d ’en tre r  en QSO avec les anciens et les nouveaux am ateurs suisses. M al­
heureusement il ne s'agissait jam ais de „nice chat“ , car le temps pressait e t  chacun 
voulait obtenir le maxim um  de points.

L HELVETIA 22 aura égalem ent des répercussions au-delà de nos frontières, 
où certains „DX-M en“ verront la Suisse de plus près. Ce diplôme sera conçu de 
m anière  a servir également les intérêts de la propaganda touristique suisse.

L Assemblée Générale de cette année à Zurich a décidé la création d ’un tel 
diplôme. La rédaction du règlem ent a eu lieu avec l aide des groupes régionaux, 
dont les m em bres ont été de précieux collaborateurs. Dans sa séance du 7. 3. 48, 
à Berne, le comité a approuvé le règlem ent et l’a rem is à la rédaction de FOLD MAN.

Nos rem erciem ents vont au groupe de Genève, l’initiateur de 111ELVETIA 22 
et à tous les OM’s qui ont contribué à la concrétisation de cette belle idée. Souhaitons 
que nous atteindrons le but, tel qu 'il est fixé par l’article  1 du règlement, soit: 
contribuer à la création d ’un bon esprit  au sein de l’USKA et renforcer les re la ­
tions amicales avec les am ateurs étrangers. good luck and 73' HB9CA es IIB9BX

U S K A  - K a l e n d e r  1 9 4 8
Jeden Sonntag um 0800 USKA-Riuidspruch
15. April Ink ra f t tre ten  des Reglementes „HELVETIA 22“
18. April U K \\  -Test
24-/25. April Coupe du REE und Coupe de l’USKA, Telephonic

6. Mai UKW -Test
5./6. Ju n i  N ational-F iekl-Day

1L Juli LKW-Test: (Hochgebirge)
8. August National-M ounlain-Day
5. September Bereitschafts-Übung aller HB9 (Notnetz

17. Oktober U K W -Test
19. Dezember W eihnachts-Contest

(>(>



IJKW-Test vom  18 . April 1 9 4 8

'M l :  von 1400 Ins 1700 III1T.

Standorte: „MAX“ -Geräte und andere tragbare  Sender/E m pfänger w erden disloziert
und zwar auf m ittlere  Flöhenzüge wie z. B. Treliel, Uetliberg, Baehtel, Lägern, 
Zugerberg, W irsenberg. Gurten, Bautiger, Signal de Bougy etc. QRO-3tns. 
liome-qth Zürich, Ester, Bern. Gicnehen, Lausanne, Basel, Genève etc.

I bungsprogrannn: Von 1400 bis 1500 Verbindungsaufnahmen und kurze qso’s. Be­
triebsart:  A 2.

Von 1500 bis 1000 W iederholung des Versuchs v. 21. 3. 48. Auf­
gabe eines Tg. in der  Ostschweiz durch 
HB9BX m it Bestimmung Genf. Betriebsart: 
ausschließlich A 2!

Non 1000 bis 1700 Freie rjso’s in  A 2 und A 3 .

Frequenz: 58,5 bis 00,0 Me. Als Basis: 59 Me.

Allgemeines: Dipol- und Beam-Antennen sind sehr richtungsempfindlich. W ährend
Gegenstation cq-A ufruf m acht, Antennen c in trim m en auf g rößte  Lautstärke. 
Bei den Max-Antennen läß t sich dies gut m achen indem m an  M astfuß nicht 
auf den Boden, sondern leicht erhöht aufsetzt (z. B. auf einen Backstein). D a­
durch w ird Abspannung frei, wenn Unterlage en tfe rn t  wird und die Antenne
läßt sieh leicht in die gewünschte Bichtung drehen.

„Eugen“ ni<-h( zu hastig drehen, sonst schlägt „Max“ aus, hi. Speisung durch 
Akku und Anodenbatterien nur m it Bewilligung des verantwortlichen Leiters 
gestaltet. Hauptsache: richtige Polung!

Rapporte müssen innert 3 Pagen beim TM e in treffeu  wegen Redaktiouisschluß 
des OLD MAN.

W arnung  an die Schwarzsender : striktes QRT!

U K W -lest vom  6 . Mai 1 9 4 8

'/eit: QRV um 0900, 1000, 1100, 1700, 2000.

Standort: liome-qth oder frei wählbar.
Übungsprogramin: Nach Verbindungsaufnahmen (ISO’s oline Beschrän­

kung.

Frequenz: 58,5 bis 60,0 Mr.

Betriebsarten: \  I. A 2, A 3 . '
HB9CA

6 7



y A /x U tiw ia t J x & tc l 2 k ity  1 9 ^ 8
R eglem en t

1. Dei National Field Day 1948 (NFD) beginnt am 5. Ju n i  um 1700 M FZ und dauert 
bis am 6. Juni um 1700 MEZ.

2. Jede vom Vorstand der USKA anerkannte  O rtsgruppe kann sieh m it  e iner 
Station der Kategorie A am O rtsgruppenw ettkam pf beteiligen. Anzahl der  O p e ra ­
teure nicht beschränkt.

Jedes konzessionierte Aktivmitglied der USKA kann sich m it e iner Station der 
Kategorie A, B oder C am Einzelwettbewerb beteiligte Anzahl der O pera teure  
maximal 2.

3. Es d a rf  keine Installation vor dem 5. Jun i um  1200 MEZ vorgenommen werden. 
Jede Station m uß  m indestens 100 m vom nächsten Hause aufgestellt und wenn 
möglich in einem Zelt p laziert werden. Die Verwendung einer schon bestehenden 
Antenne ist nicht gestattet. Die Stationen dürfen  an keinem öffentlichen oder 
privaten Stromversorgungsnetz angeschlossen werden, auch ist das Laden von 
Akkumulatoren aus einem Netz verboten.

4. Es d a rf  nur auf folgenden Bändern gearbeitet werden:

3 5 0 0 —  3635 kHz 
7 0 0 0 —  7200 kHz 

14000 — 14400 kHz 
28010 — 30000 kHz

Keine Station darf  gleichzeitig auf mehr als einem Band arbeiten. Mit derselben 
Station d arf  pro Band nur ein qso getätigt werden. Bei jedem  oso ist ein Aus­
tausch des vollständigen RST-Kapportes erforderlich. Es darf ausschließlich in 
unm odulierter Telegraphie Al gearbeitet werden. Stationen, welche w iederholt 
m it einem schlechteren Ton als td gehört werden, sind disqualifiziert. V erb in ­
dungen m it unlizensierten Stationen sind untersagt.

5. Die am W ettbewerb teilnehmenden Stationen verwenden das L änderkenn­
zeichen HB1.

6. Es bestehen folgende Stationskategorien:
Kategorie A (Ortsgruppen- oder Einzelwettkampf'
O rtsgruppen- oder Einzelwettkampf.

Mobile Stationen. Gewicht nicht beschränkt, doch m uß die kom plette Station 
in einem 4-Plätzer-Autom obil transportiert werden können. Gesamtinput der 
Station (inkl. Vorstufen) 50 W att.

Kategorie H (EinzelWettbewerb)
Portable Station. Gewicht nicht beschränkt. Maximaler input 10 W att. 
Kategorie C (Einzelwettbewerb
Portable Station. Maximalgewicht (> kg. Maximalinput 3 W att. Gleicher S ta­
tionstyp wie NML).)

7. Punk te  werden auf folgender Basis gerechnet :“ r
QSO m it:  Punkte
HB9-Stationen in mehr als 10 km E ntfernung I
H B l-N F D -S ta tion  3
G, GG oder G W -N FD -Stationen 4
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G l, GM oder G D -N FD -Station 5
Europäische feste oder Portab le-S tation  2
Außereuropäische feste odei Portab le-S tation  5

Bei Punktgleichheit w ird die Anzahl der Verbindungen berücksichtigt.
W urde  der Sender resp. Em pfänger durch den einen oder anderen O perateur 
seihst konstruiert, so w ird  der Station folgende Bonifikation zugesprochen: 
Sender: 10o/0 der erzielten Punkte.
Em pfänger: 10o/0 der erzielten Punkte.

8. Die Anmeldung und die Zustellung der Rapporte  erfolgen an den TM. Seine 
Adresse lautet: P. Maeder, HB9CA, Gelding 224, Turgi  (AG).
Eine Ju ry , bestehend aus dem Präsidenten, dem  TM und dem IARU-Verbin-
dungsmann wird an H and der U nterlagen «lie definitiven Ranglisten aufstellen.
Die Anmeldungen erfolgen wie folgt: -
Erste Anmeldung m it Rufzeichen der teilnehm enden Station: bis spätestens am 
24. April 1948.
Zweite, definitive Anmeldung bis spätestens am 26. Mai 1948 m it folgenden An­
gaben: Name und Rufzeichen der teilnehm enden Station, Namen und Ruf­
zeichen der O perateure, Kategorie, genauer Standort.
Nach Meldeschluß e rhä lt  jede Station eine schriftliche Bestätigung ihrer An­
meldung.
Bis spätestens am 15. Ju n i  1948 erhält der TM von jeder teilnehmenden, Station 
einen Rapport, der  enthalten  soll:

a) Logbuchdoppel ;

b) eine E rk lärung  (für den O rtsgruppenw ettkam pf unterschrieben vom OG-
L eiter und vom OG-TM), daß das Reglement genau befolgt w urde;

c) eine genaue Stationsbeschreibung m it Photo der betriebsbereiten Station.

9. Die bestklassierte Ortsgruppenstation e rhä lt  den N E D -W anderpreis. Die best­
klassierten Stationen im Einzel Wettbewerb Kat. A und B erhalten  je einen Becher. 
Die bestklassierte Station der Kategorie C e rhä lt  den W anderpreis des Radio- 
Clubs Bern. W eitere Preise (unverbindlich) je  nach Möglichkeit. 60o/o der T e il­
nehm er erhalten die USKA-Ancrkennungskarte.
Die Preise und Anerkennungskarten  werden den Teilnehm ern spätestens 3 Mo­
nate nach dem W ettbew erb  zugestellt.

10. Em pfangsam ateure, die im Besitze eines offiziellen Rufzeichens (HB9R oder
11E9R) und Mitglied der  USKA sind, können sich am NFD wie folgt beteiligen:

a) Auf einer NFD -Station, Bedienung des Em pfängers;

b) auf e iner NFD-Station, Bedienung des Senders un ter der Aufsicht eines kon­
zessionierten IIB9, wenn der HB9R im Besitze eines Fähigkeitsausweises ist;

c) als selbständiger E m pfangsam ateur entw eder m it N FD -m äßiger Aufstellung 
des Empfängers oder vom liome-qth aus.

Die entsprechenden Punk te  in diesem Reglement gelten sinngem äß auch für 
Empfangsamateure.
Die Ju ry  kann den erfolgreichsten 1IB9R oder 11E9R nach Möglichkeit (un­
verbindlich) Preise zusprechen.
5 O0/0 der Teilnehm er erhalten  «lie A nerkennungskarte  «1er USKA, Kategorie 

* Empfangsamateure.
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Règlement

Lo National Field Day 1948 (NFD) commencera lo 5 juin à 1700 hoc e t  durera  
jusqu’au 6 juin à 1700 hcc.

Fout groupement local reconnu par lo comité centra! do I I SkA a le droit do 
partic iper avec une station de la catégorie \ au concours dos groupements 
locaux. Nombre dos operateurs non limité.

( .Inique m em bre actif de 1 USKA possédant une concession a le droit di' p a r t i ­
ciper a v e c  une station de la catégorie À. 1» ou C! au concours individuel. Nom bre 
dos opérateurs: 2 au maximum.

Aucune installation ne devra ê tre  faite  avant le 5 juin à 1200 hoc. Les stations 
devront otre montées à une distance d’au moins 100 m de la maison la plus 
proche, elles seront placées si possible dans uno tento. Il est in terd it d ’utiliser 
une antenne existante. Los stations no devront pas ê tre  branchées à un réseau 
électrique quelconque, il est de même in te rd it  de charger des accumulateurs 
au moyen d ’un réseau électrique.

Les stations travailleront uniquem ent sur les bandes de:

3 5 0 0 —  3635 kc/s 
7 0 0 0 —  7200 kc/s 

14000 —  14400 kc/s 
28010 —  30000 kc/s

Aucune station travaillera  sim ultaném ent sur plusieurs bandes. Un qso seulement 
sera valable par bande et pa r  station. Un échange du rapport RST complet 
devra avoir lieu pour chaque qso. Les stations travailleront exclusivement on 
telegraphic non modulée A L  Les stations qui seront entendues à plusicures 
reprises avec une note plus mauvaise que 1 8 seront disqualifiées. Il est in te r­
dit d ’effec tuer dos qso avec des stations non concessionnéos.

Les stations participant au contest utiliseront le préfixe 1101.

Il y au ra  les catégories de stations suivantes:
('alégnrie A  (Concours des groupements ou concours individuel)
Station mobile. Pas de limite de poids, cependant d doit ê tre possible de t ran s ­
porter la station complète dans une voiture 4-plaees. Input max. (v compris les 
étages préliminaires) 50 Watts.
Catégorie li (Concours individuel)
Station portable. Pas de limite de poids. Input max. 10 W atts.
Catégorie C  (Concours individuel)
Station portable. Pouls max. 6 kg. Input max. 3 Watts. ( Vie mes caractéristiques
comme la station NMD.)

Les points seront calculés comme suit:

QSO avec: Points
Station HB9 située a une distance supérieure à 10 km I
Station NFD/IIB1 3

Station N FD /G , OC ou G \V  4
Station N F D /G I, GM ou GD 5
Station fixe ou portable en  Europe 2
Station fixe ou portable située dans un autre  continent 5



Kn cas cl ex-aequo il sera tenu compte du nombre de OSO.
Si le reeep teur ou I em etteur a etc construit par  1 un ou I au tre  des opérateurs, 
la station sera mise au bénéfice d ’une bonification de:
10O/o des points obtenus pour le récepteur.
lOo/o des points obtenus pour rém etteu r.

I.es inscriptions cl les envois des rapports se feront au TM: Adresse: P. Maecler,
1IB9CA, Gelding 224 Turgi  (AG).

Un Ju ry , se composant du président, du TM et de ITAUU-Relations Officer 
exam inera les dossiers des concurrents et dé term inera  les classements.
Les inscriptions se font comme suit:
Prem iere inscription avec indicatif de la station participante jusqu’au 24 avril 
au plus tard.

Deuxième inscription définitive jusqu 'au  26 mai 1948 avec les indications» 
suivantes: Nom et call de la station participante, noms e t  calls des opérateurs, 
catégorie, em placem ent exacte*.
Apres le dernier délai, chaque station recev ra une confirmation écrite.
Jusqu’au 15 ju in  1948 au plus ta rd , le TM recevra de chaque station un rapp o rt  
contenant:

%
a) Doubles de log;

I)) une- déclaration que le règlement a été stric tem ent observé (signée dans le 
cas du concours des groupem ents pa r  le président e t  le TM  du groupem ent 
local);

c) une description détaillée de la station avec photo de la sta tion prête  à fonc­
tionner au qth choisi.

Ka station la prem ière classée du concours des groupem ents recevra le prix
challenge N i l ) .  Les prem iers classes des categories A e t  B du concours ind iv i­
duel recevront eliaucun une coupe. Le prem ier classé de la catégorie  G recevra 
le prix challenge du Radio-Club de B ine. 60°/o des participants recevront le 
diplôme de I USKA. Autres prix selon possibilitées (sans engagement).
Les prix seront envoyés aux gagnants dans les 3 mois qui suivent le contest.

Les amateurs récepteur possédant un indicatif e t  membres de LUSKA peuvent
prendre pa rt  au NFD comme suit:

y Au qth d une station NFD, travail au récepteur:

b au q th  d ’une station NFD, travail à l’ém etteur surveillé p a r  un 11B9, si le
I IB9.R est en possession du brevet de capacité.

e comme am ateur récepteur indépendant, soit avec récepteur installé selon 
les  principes NFD, soit depuis le liome-qth.

I.es points correspondants de ce règlement sont valables en conséquence.
Le Ju ry  accordera aux I1B9R el IIE9R des prix selon possibilitées sans 
engagements).

50 o/o des participants recevront le diplòmi* de l’USKA, catégorie am ateurs 
récepteur. I1B9CA



M odulationsgrad-A nzeiger und M onitor

Eines der  schwierigsten Problem e der Telephonic ist die Messung des Modu­
lationsgrades. Das ideale M eßinstrum ent für diesen Zweck, das Oszilloskop oder ein 
Oszillograph, ist fü r  die meisten Amateure im Preise unerschwinglich. Und gerade 
die Messung des Modulationsgrades, bzw. die Anzeige von Ubermodulation ist 
heute umso wichtiger, als Ubermodulation nicht nur wegen den dabei entstehenden 
Verzerrungen, sondern auch dem  bedingten Ü berm aß an Frequenzbeanspruchimg, 
im  höchsten t i ra d e  zu verw erfen ist. Das von m ir  im Folgenden beschriebene 
G erät füllt somit eine große Lücke aus, dabei hat es noch den Vorteil, als Monitor 
verwendet werden zu können, ohne daß dabei das lästige akustische Rüekkoppeln 
den n u r  zu bekannten Pfe ifton  hervorruft.

Schema

1M 27  
W e a t 8 e c t or 
oder  Diode

V

hell

m ittel

□  dunk<

Der Bedarf an Schaltelementen ist äußerst gering und m ancher llam  wird die 
Einzelteile aus de r  „G rüm pelk iste” nehmen können. W as wir brauchen:
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1 Spille für das verwendete Band
1 Drehkondensator 100 pF
J W iderstand zu I MegohmC
1 Potentiom eter zu 1 Megohm
I magisches Auge (für QRP: EM2, 6E5; fü r QUO: 6U5)
I Diode (1N27, ABJ, 6H6, W estseetor, K rista lldetektor)
l ,ev tl .  2 Sockel dazu

Heizspannung 6.3V, Anodenspannung 100 his 250 Volt, 2 mA.

Theorie

Bekanntlich hängt der Schattenwinkel eines magischen Auges von der angelegten 
Gleichspannung am G itte r  ah, und zwar w ird der Schirm umso m eh r beleuchtet, je 
m ehr negative Vorspannung wir dem G itter  erteilen.

Bei 100o/o Modulation ist de r  Spitzenwert des m odulierten  Signals genau dop­
pelt so groß, wie die T rägeram plitude  im unm odulierten  Zustand.

Zur besseren E rläu te rung  der Arbeitsweise dienen die folgenden fünf Ansichten 
des magischen Auges.

(1) magisches Auge ohne T räger, also bei Em pfang
(2) magisches Auge m it  T räger, ohne Modulation (z. B. cw)
(3) magisches Auge m it Präger, bei Unterm odulation (weniger als 100o/o)
(4) magisches Auge m it  T räger, bei 100o/0 Modulation
(5) magisches Auge m it  T räger, bei Ubermodulation

Einstellung

Zur Eichung wird an das Potentiom eter eine Gleichspannung von ca. 9 Volt 
fü r  EM2, 6E5 und ca. 25 Volt für 61 5 gelegt, der Minuspol liegt dabei links. 
Mit Ililfe  des Potentiom eters wird mm der Schattenwinkel des magischen Augeso O
auf Null gebracht. Nun wird diese Gleichspannung gemessen (achtung: Innenw ider­
stand des Voltmeters) und m it dem Poten tiom eter genau die halbe Spannung e in­
gestellt. Der Schattenwinkel w ird sich dabei verg rößern ; man merke sich seine 
Größe.

Nun wird die Batterie en tfe rn t  und das G erät lose an den Sender gekoppelt. 
Ga. 20 ein Draht genügen als Antenne!

Nach Abstim mung auf Resonanz (m inim aler Schattenwinkel) verändern wir 
nun den Schattenwinkel solange (mit Pot.) bis e r  dieselbe Größe wie bei der halben 
Eichspannung erre ich t. An der Kopplung d a rf  nun nichts m ehr verändert werden.

\\  ird der Sender nun moduliert, so erscheint der Schattenwinkel des magischen 
Auges heller zu w erden: das magische Auge arbeitet nun m it der überlagerten Ton- 
lrc(|iienz. \ \  ir  drehen nun den M odulator soweit auf, bis der  ganze Schattenwinkcl 
in den Modulationsspitzen gerade noch leicht grünlich erscheint. W ir haben nun 
109«,o Modulation. Bei Übermodulation entsteht in der Mitte des Schattenwinkels 
eine Stelle doppelter Überdeckung, die sich als heller L ichtstreifen  bem erkbar 
m acht. Bei In te rm o d u la tio n  ents teh t s ta tt  des Lichstreifens ein Schattenstreifen.

Die Eichung braucht pro Band natürlich  nur einmal gemacht zu werden, die. 
Genauigkeit bleibt auf .labri* hinaus unverändert, sofern sich der Input nicht ändert.

HB9GA



Allerlei W issensw ertes über d ie  neuen BBC-Röhren!

Bekanntlich Bringt seit einiger /e i t  <lie. A.-G. Brown Bon eri cif Cie. einige neue 
Sender- und in Bälde auch Empfänger-Böhren auf den Markt.

Da dem A m ateur von diesen Tyi »eil noch sehr wenig bekannt ist, liabe ich mir 
zur Aufgabe gemacht, diese in einer kleinen Artikellolgc etwas näher zu beschreiben.

Die E rfahrungen, die wir im BB( 1-Großsenderbau machen, sind sehr v ielver­
sprechend. so daß  ich diu* für den Amateur in Frage kommenden Typen m it  gutem 
Gewissen em pfehlen kann.

Einzelne Typen

a) Quecksilberdainpf-Dioden

ÜQ 2:

Kathode
Uf

Oxyd, direkt geheizt
2,5 V

•JI ca. ' 5 A
Innerer  Spannungsabfall 12 \

Ilax. al/gcmeiue Betriebsdaten

Temperatur des kondens. Quecksilbers 25—70° G
Max. Sperrspannung 5000 V
Max. Spitzenstrom  1 A
Max. Anodengleichstrom p ro  liöhrc 0,25 A
Max. gleichgerichtete Spannung 1625 A

!5— 60° ( : 
10 000 \

I A 
0,25 V 

3250 V

Oxyd, direkt geheizt 
5 V 
7 A 

12 V
ea.

ÜQ 4:
Kathode 
Uf 
J f
Innerer Spannungsabfall

Max. allgemeine Betriebsdaten  

T em pera tu r  des kondens. Quecksilbers 25—700 ( ! 
Max. Sperrspannung 5000 V
Max. Spitzenstrom  5 \

Max. Anodengleichstrom pro  Röhre 1,25 \
Max. gleichgerichtete Spannung 1625 \

25— 600 C 
10 000 V 

5 A 
1,25 A 

3250 Y

In  diesen beiden Typen hat die A.-G. Brown Boveri & Gie. zwei Röhren ge­
schaffen, die ih ren  amerikanischen Schwestern zum mindesten gleichstehen. Die 
BBC-Röhrenfabrik garan tie rt eine Lebensdauer von 1000 h. Die Erfahrungen haben 
jedoch gezeigt, daß  sich die* Röhren durchschnittlich länger halten. Vereinzelte haben 
bi 3 zu 15000 Betriebsstunden durchgehalten.

Damit habe ich dem Amateur zwei erstklassige. G leichrichterröhre gezeigt und°  o o
hoffe, e r  werde sieh die Vorzüge einer leistungsfähigen Schweizer-Firm a zu Nutzen 
machen.

HAM’s! kauft  BBC-Röhren, sie sind jederzeit in beliebigen Mengen ab Lager 
lieferbar und werden euch nicht enttäuschen!

IIE0BBB
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I.’io n o sp h ère  et la propagation  «les o n d es  rad ioéléetr iq u es

Sails I extraordinaire  développement des radiocommunications nos connaissances 
sur la composition des hautes régions de I atmosphère seraient restées, sans aucun 
doute, très inférieures à ce qu'elles sont actuellement. Au-dessus de 30 kilomètres, 
qui est la limite atteinte par les huilons sondes, seules les études spectroseopiques sur 
les aurores boréales et la lumière du ciel nocturne ont apporté  quelques indications 
sur les constituants physiques de la haute atmosphère, mais I«' phénomène fonda­
m ental, à savoir 1 existence <1 electrons libres en quantités considérables à des a l ­
titudes de plusieurs centaines de kilomètres serait, sans la radio, resté probablement, 
ignoré.

On a donné le noni <1 ionosphère à ces hautes régions ionisées et Inexpérience 
a mis en évidence leur forme stratifiée. L action des diverses couches iono- 
sphériques sur la propagation «le telle ou telle gamme de fréquences est maintenant, 
connue et 1 am ateur moderne ne doit plus I ignorer, ( .es t  ainsi qu'il est m aintenant 
possible, au moyen «1 une. documentation simple, de prédire, quelques mois «à 
1 avance quelles devront être les fréquences à employer pour atteindre, à une heure 
donnée, telle ou telle région de l'univers. Certes do telles prévisions ne peuvent 
c ire  que «les prévisions moyennes dont: la situation réelle instantanée pourra  plus 
ou moins s’écarter, les écarts étant principalement dus à des perturbations causées par 
les éruptions solaires.

Nous nous proposons justement de m ontrer quel rôle important peuvent jouer 
l«‘s am ateurs, sans rien sacrifier à l’aspect sportif de (’am ateurism e et sans aucune, 
consigne restreignant leur liberté, dans le contrôle après coup des prévisions «d 
dans l'observation îles pertubations ionosphériques.

André Haubert, FSNQ  

Ingén ieur en chef, bureau lonosphèrique Français à Genève

Ali Lager lieferbar:
R adio  H andbook— 11th Edition (E ditors & Engineers, Santa Barbara, 
Calif.) iiber 500 Seiten G roßform at, gebunden Fr. 16.50

Einige hundert  Prüfungsarbeiten  m it ihren Lösungen in Nilson «St 
Hornung R adio  O p e r a t i n g gebunden 434 Seiten Fr. 17.50

Radio N avigation  f o r  Pilots  you McIntosh für angehende Bordfunker, 
gebunden Fr. 13.75

f  | * ü t l  L .  S i l l  lier Schlösslistraße 29, Zürich 44
Postcheck VIII 19463



N eue S eiid ek on zessio iie ii

HB9HM
HB9HQ
11B9IIS
IIB9I1T
HB9IA 
1ÏB9IB 
HB9IC

(Stand 23. März 1948)

Ing. ehem., Alte Landstr. 603, Meilen (ZH) 
Klektrotechniker, Frlenstr. 3.
E lektrotechniker, Thurwiesenstr. 16 
Überlandstr. 60, Zürich 51 

G roß Genald, av. Jus te  Olivier 9, Lausanne 
Corfu Roland, négociant, av. de la gare 9, Deléniont 
W alte r  W illi, Radiomonteur, rue du Loele 89, La Chaux-de-fonds

H aab Fritz, dipi. 
Friedrich Hans, 
Brügger W alter,

I Ians.

W interthur-W  ülflingen 
Zürich 10

W aldvogel

Adreßänderungen:

IIB9FQ Ambrosi Albert, Sonnenweg 10, Chur

F (ibrik-Sendekonzessionen

HB8W II Fidg. Technische Hochschule, Institut für Schwaehstromteclmik, G loria­
straße 35, Zürich

Mitteilung

HB9AV Griesser W erner, Dreispitz 121, Zürich 50 erhielt als ehemaliger HB9AV 
von der PTT vorübergehend «las Rufzeichen HB9AV zugeteilt. OM Griesser 
hat sich also nicht schwarz betätigt!

Sind DA-stns lizenziert?
Seit einigen Monaten sind deutsche Stationen un ter dem Call D A . . .  zu hören. W ie 

aus gu ter und erster deutscher Quelle hiezu verlautet, soll es sich um ,,ha lboffi­
ziell«*'1 Stationen handeln, «lie von «len amerikanischen und englis«*hen Besatzungs- 
behönlen „geduldet“4 werden, l u d  zwar unter der Bedingung, daß keine alliierte
Dienste hiedurch gestört weiden, und auch politisch alles einwandfrei ist. Die a ie  
deren Besatzungsmächte gehen nach wie vor scharf gegen «li«* unlis Stationen vor. 
Aus der  russistdien Zone sind Beispiele bekannt, wo Hains von der laste  weg in 
Uranbergw erke «leportiert wurden. — Die Zahl nach dem Call gibt die verschie­
denen Landesteile an und sämtliche QSL werden durch Postbox 585, S tuttgart,
„ g e q s p  P GH

C Q - H U N T E R  der neue K.W .-Empfänger tiir den Amateur

Techn. Vorteile: Spulengruppc mit Wellenschalter (3 Kurz- und
1 Mittelwelle), Speaker- und Hörcrempfang.
Bausatz komplet, m it Bauplan und Eichkurve 6;xcl. St.) Fr. 155.--
F ix-fc rtig  m ontiert und ausprobiert (excl. St.) Fr. 185.—
Alle Bestandteile auch einzeln lieferbar, verlangen Sie Preisliste. 

Versand aller übrigen Bastlermaterialien nach auswärts

(Q. K n u t )  e n / e r Radio- und ( ira ium o-S(lezia lg'e.s« häf t  

Langstr. 135 Z Ü R I C H  4 Telephon 25 33 40
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VH F-News -  UKW- l  est vom  21 .  März 1 9 4 8

Ein zusammenfassender Bericht folgt im nächsten Old Man, da  noch nicht
alle Rapporte  eingetroffen sind.

HB9BX qth  Schaffhausen h rd  9CE und 9BZ

HB9HA qth Engwang (TG) hrd 9CE, 9GA, 9 BZ, 911K

HB9BZ qth l is te r  hrd 1DX, 9CE, 9S — wkd 9CA, 9H F

HB9CE qth W aldegg (Zürich) hrd 9BW , 9CI — wkd 9CA, 9 BQ, 9HF, IL)R, 9AT, 
1DX, 9 DU, 9S (ufb!)

UBI FQ qth Aroser-W eißhorn wkd 9EF 

HB1BS qth Riehen Basel wkd 1B\V, 9 FZ, 9 DU — h rd  9GU

HB913W qth Basel wkd IBS. 9 FZ, 9GU —  hrd 9CF, DAI FC, 9DU

HB9FZ qth Riehen w kd 9B W, IBS, 9GU —  h rd  9CE, 9 DU 

HB9CA qth Turgi wkd 9CE, 9 BZ, 1DW — hrd 91 IF, 9 FF, 9DU, 9S 

1IB9GP qth Bern hrd 9S, 9CE, 9EG, 9 FE, 9CI, 9CO, 9FL, 9M, I DZ, ID W , 
1GX, IG , 9BB

HB9DJ qth Fribourg h rd  9FE, 1 DR, IGX , 1DX, IC I ,  1CZ, 9S, 9CA, 9FF  

H B IF i  q th T our d Aï wkd 9CJ, 9S, 9 FE, 9F(i — hrd  9EK, 1BB, IC I ,  1DZ, 9FL, 
F3NK, 9CE

I IBI DX q th  Cousinbert (Frilrourg) wkd 1 DZ, IGF IBB, I DR, 9CE, 9FE
h rd  9CA, F3NK, 9S, 111 

U BICI qth T orry  (Fribourg) wkd I DX, 9S, 9FF, 1BB, 1DR, IGX — hrd  9CE, 
9EG, 1DZ, 1DW , 9 D.)

HB9FE qth Fribourg wkd ICI, I DW,  I DX, 9S, IG X  — hrd  IBB, 9CE, I I I  

UB9S qth Grenchen wkd 1CT, 9FL, 9F1. 9 EG, 9CE, 9FE — luti IC I ,  9AT

HB9EG qth  Orbe wkd 9S, 1 FI, ID W  — hrd  1DX, 1 DZ. 1 DR. 9CJ, IDI), 9FE,
F3DN, 9CE

IIB9CJ e t HB9EQ qth  Lausanne wkd l F l ,  9FL IDI), — hrd 9S, F3NK, 9FF, 
. 9GM, 9CB

HB9BQ qth Fürigen wkd 9CF — hrd  911 F, 9CA

I1B9HK qth K üßnacht am Rigi hrd 9GE, 9BQ, 9BZ, I DX, 9S, 9FF

HE9RFG qth Evilard h rd  9CE, 9 AT, 9CZ, 9S, I DR, IGX, 1 DX, 9FL, ID W .
9 EG, 9 F l , IC I .  1CZ, 9D J 

HE9RAT und HB9RSE qth Bussigny hrd F3NK, 9FI, 9S, 9CB, 9EG, 9CJ, 1FI.
F3DN, 1 DD

HE9RBN qth Sumiswald h rd  9CÉ, 9 A l , I DR
(nicht vollständig) HB9CA

»

Ein ige Ad ressen 

von HB9FI

MDI II Benghazi qsl \ ia RSGB — MD3AB Asmara qsl: box 247 Asmara (Fry three) 
MD5DA Ismaïla qsl via RSGB — MD2GM 1 ripoli qsl via RSGB — MD7DA Nikosia 
qsl: Nikosia (Cyprus Isl. or via RSGB —■ VS2BX KIu ang qsl: Royal Sigs. Kluang
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Malay — CK6AI Lubango qsl: box 51 Lubango -  k’GOCE Guam qsl: via ARRL 
or \\ 6 1 X b. 10.45 Charnock Road Palms,- Calif. ( I SA)  V Q2GW Luanshya qsl: 
box 74 Luansbya — EP3H Sorntli Persia qsl via RSGB — \ S9AF Aden — VQ8AY 
Pori Louis Mauritius I s I. —  VQ4I1GB c/o Barclays Bank Nairobi — M16ZJ Asmara 
qsl: box -24«, Asmara Erythrée) —  SV OAF Athènes qsl: Bucharest St. 17a, Athènes 
SV !l I Athènes qsl via RSGB — DA7AA Berlin qsl via VV3JAK — YU7KX nr Mari- 
bor Slovénie) — PK3MR Sourabaya qsl: box 22 Sourabaya (Java)

Best 73, oni

B erichtigung
Leider wurden in der letzten Nummer die „Mitteilungen des Vorstandes“ ve r­

stümmelt. Der letzte Satz sollte heißen: Der Vorstand ist allein fü r  sol d ie  Sachen 
zuständig.

G roupem ent <le D elém ont

L hiver s est passe calcinelli a m ettre  au point récepteurs et alimentations et, 
surtout, a préparer avec acharnem ent notre président, Om Roland Corfu, à subir
les épreuves pour 1 obtention de la licence, dém ission. Cette activité toute cérébrale 
s est terminée le 13 m ars dernier, par la réussite des examens; et. c’est ainsi 
qu un nouvel ém etteur est né à Delémont. I IBI IB a fait son prem ier qso avec I1B9EK, 
ils utilisèrent tous deux une station Max sur 59 Mes. Félicitations, IIB9IB!

Dimanche 21 mars, les deux stations Alax ont essayé de participer aux essai* 
organisés par le TM. HB9EK a installé une station Max à son qra avec 2 antennes 
sur le toit, la dipòle et une ro tary-beam  à 3 éléments. 2 qso’s ont été faits avec 
IIB1JB mais point avec d autres stations, la puissance est vraiment trop faible
pour passer les chaînes de montagnes environnantes; par contre, HB9EK a très bien 
reçu 11B9CE a plusieurs r e p r i s e s ,  i s t  ,»7;> II». ( le lait est rem arquable, car c’est la 
premièri' lois que l’on entend sur 5 m ètres à Delémont, une station située hors 
de la vallée. Cela prouve qu'il y aura  des possibilités de sortir, en  y m ettan t la 
puissance nécessaire. UBI IB, en station sur uni' colline au nord de la ville, a entendu 
des stations de Bàie, IIB9BS, 11B9BVY. mais n ’a pas pu en tre r  e n  liaison avec elles, 
il a entendu aussi HB9CE.

IIB9EJ est un grand constructeur et il a déjà fabriqué m aints appareils de toute 
première qualité, fb. Ob!

HB9EK est tous les jours sur I air, surtout sur 40 m. Ionie la journée et graphie 
le m atin; qso beaucoup de VV dans cette bande, il a enfin reçu le certificat VVAC 
avec B mois de retard. 9E k  a construit une deuxième antenne VV unioni de 20,55 ni. 
avee attaque à 0,33 de l’extrém ité , orientée NO-SE; la prem ière  a 20,41 m., attaque 
à 0,36 e t  orientée N-S.

IIB9EP ne fait [»as beaucoup de bruit car des mises au point diverses ont 
pris tous les vendredis de cet hiver. Toutefois, IIB9EP participera  au NFD.

Quelques jeunes m embres récepteurs commencent a faire de. l’écoute et n o u s
leur souhaitons plein succès.

IIB9EK
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G roupe de G enève

/// niémoriarn

Le groupe de Genève a  le pénible devoir de signaler à tous les m em bres de 

I USKA le décès de Monsieur Georges Ecuver, HB9BGW , décédé a la suite d un 

accident.

Fervent «les rallies-auto-radio  organisés dans notre ville, Georges Ecuyer depuis 

plusieurs années s’intéressait à la branche radio-électrique, c’est ainsi q u i i  en fit 

sa profession. Puis au contact «le ses amis, il prit part à l’activité des nm ateurs- 

ém etteurs. Au début de l’année, il fut reçu m em bre de notre  Société. Chaque jour 

sa passion pour l’émission s’afferm issait e t, perfectionnant ses connaissances, il 

com ptait très prochainem ent obtenir sa concession d ’am ateur-ém etteur. Nous g a r­

derons de ce collègue très  dévoué un souvenir ému et nous présentons à son 

épouse e t  à toute sa famille nos plus sincères condoléances.
Ec président I1B9FF

O rtsgruppe Zürich

Adresse: H arry  L a d t .  HB9GA, Sam ariterstr. 10, Zürich 7

Die OG Zürich beginnt zur Zeit mit einem Morsekurs fü r  Anfänger und F o r t­

geschrittene unter der Leitung eines gut ausgewiesenen und  von der Armee e m p ­

fohlenen Lehrers. Zeit: Montag aliend im Zunftbaus zur Saffran, 2. Stock, 2000 Uhr 

bis ca. 2200 Uhr, wöchentlich einmal. Interessenten melden sich umgehend bei 

Fritz Lüthi, Kochstraßo 3, Zürich 4. der allfällige weitere Auskünfte erteilt.

T R E F F P U N K T  D E R  O G
/ /  K U I) E n E U N I O N

Biel

Basel

Zürich

Die OG treffen  sieh regelmäßig in:

Les groupes sc réunissent régulièrement à:

Jeden Mittwoch 20.10 im Hotel Seeland, I. Stock

Jeden Freitag im  Restaurant Helm, Eisengasse,

Jeden ersten Donnerstag des Monats im Rahnhofbuffei

2. Klasse, 1. Stock, Konferenzzimmer, 20.00 Uhr.
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Mitteilungen
M itteilung den QSL-Managers

Dieses J a h r  sind bereits über 20 000 QSL-Karten durch  das QSL-Bureau der 
USKA weitergeleitet worden. Im m er m ehr  Harns e rle ich tern  deshalb dem QSL- 
Manager die Arbeit, indem  sie ihre QSL-Karten nach Ländern und W1 bis WO 
sortieren und nicht kun terbun t durcheinander einsenden. Der QSL-M anager schätzt 
das sehr und dankt allen diesen Harns bestens.

Neue Adresse des QSL-Managers :

Ab sofort können alle QSL’s an meine neue Adresse in St. Gallen gerichtet werden: 

St. Leonhardstr. 71

US KA QSL -Service
Postfach 1203 

St. G a llen

Ernst Th. Wüthrich. H B 9 G P
St. Leonhardstr. 71 

St. Gallen

Alle QSL’s, die an eine andere Adresse gerichtet sind w erden jederzeit umgehend 

nach St. Gallen weitergeleitet. Das Postfach Bern Transit, bleibt bestehen.

N eue Bücher

ln der „Bücherei des Funkam ateurs"  ist von Dr. II. Laporte D4VEH, die No. 2 
m it  dem Titel „Frequenzm esser fü r  den  A m ateurbetrieb“ erschienen. Der V er­
fasser beschreibt auf e tw a 90 Seiten die verschiedenen Bauteile, Absorptionsfre­
quenzmesser, Schwebungsfrequenzmesser usw. Auch Kapitel über Frequenznormale, 
und Eichung von Frequenzmessern sind beigefügt.

l)r. Laporte  wendet sich hauptsächlich an «lie Am ateure, e r  verzichtet bewußt 
auf genaue Baubeschreibungen, um dem Bastler Gelegenheit zu geben, eigene Ideen 
zu verwirklichen.

Das ganze Büchlein ist so geschrieben, «laß auch der interessierte Laie ohne 
weiteres folgen kann.

W ir  wünschen dem Büchlein im deutschen Sprachgebiet einen guten Erfolg.
FZ
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M itteilung des K assiers

Der neue Kassier wartet noch m it dem Versenden d e r  Nachnahm en his 
30. April 1948.

Das neue .Logbuch ist fertig. Interessenten bitten  wir. sich zu m elden bei USKA 
BERN, Postcheckkonto III  1039*. Preis Pr. 2.50 per Stück; 10 Stück F r. 20.— .

Degen Vorauszahlung  auf unser Postcheckkonto I I 1/10397 können portofre i b e ­
zogen werden:

je 100 resp. jedes weitere o
1 Stück resp. 1 Stück

Abzeichen 1.70 1.50
Briefpapier (Normalformat} 4 .— 3.75
Briefpapier (Memos) 2.50 2.25
Postkarten  (mit Kopieblatt) 4.— 3.75
Enveloppen 4.— 3.75
QSL-Service Marken 3.— 3.—

Die Amateur-Sendekonzessionsvorschriften, Dienstreglement, Q-Code, W ellenverte i­
lungsplan, Bedingungen fü r  Absolvierung der  P rüfung, sind d irek t bei der GD de r  P T T  
zu verlangen; Einzahlung von Fr. 1.80 auf Konto I I 1/1030 Kontrollabteilung PTT, 
Sektion Telegraph und Telephon, Bern, m it entsprechendem  Ilinweis und genauer 
Adreßangabe genügt.

Avis du trésorier

Le trésorier prie tous les OM s qui n ont pas encore versé leur cotisation, de 
bien vouloir le faire au moyen du bulletin de versem ent postal ve rt  à USKA BERNE, 
Cpte de Chèques port. No. 111 10397.

\  ous faciliterez ainsi le travail du trésorier et vous vous éviterez les frais d ’u n  
rem bo u r se m e n t post a 1.

Des le 30 avril 1948 les cotisations 1948 seront prises en remboursement.

Membres actifs 20.—
Membres passifs 15.—
Membres juniors 7.50

tttiolRcuy
R A D I O

yDie Röhren 

für Verwöhnte

Raga AG., Zürich Tödisirasse 9  Telephon 2 7  2 6 6 4
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A vendre  d ’occasion récepteur de trafic  Marcili 10 lampes dans ébenisterie -

Hand-spread - Com m utateur 5 bandes 1,6 à 30 Mc/s - Oeil magique - Cw ose. -

Coni rôle 111' e t  HF - H au t-parleu r séparé - Réaligne e t  mis au point par  11B9.T -

en ordre de marche. Fr. 490.— . A vendre un tube d ’émission neuf 310 Fr. 6 3 .—.

11B9AÌV, Gérard de linren, I, rue Bierre Palio , Genève.

Zu verkaufen:  1 Posten Netztrafo STARA 110— 220 \  Sek. 2 X 400 Volt

70 mA 1 X 6.3 V 4 amp. 1 X 4 V 2 A Einzeln od. en bloc, fabrikneu net. Fr. 28.— .

1 Dralowid Ile p o te r-Kohlenmikrofon m it S tänder u. T rafo  20.— ; I 1 la llic rafter

SX 23 Lautsproeher m it Mctallgchäuse (15 W att) fabrikneu 120.— ; 1 H olzkoffer

mit grünem Kunstlederüberzug und Ledergriff passend für Port. Apparat (Rückwand 

aufk lappbar mit Scharnier) Fabr. Paillard 15.— ; I do. m it schwarzem Überzug und

scp. Deckel für Meßgerät 8.— ; USA-Lötpistolen 6 Voll compì, mil Kabel ( fab rik ­

neu. sehr gut für Chassislötarbeiten zu verwenden) 25.— .

Koalier Lauti, St. Leonhard strafte 76, S t . Gallen, Tel. 117/ (2 76 (dì)

Günstig zu verkaufen!  I lallieralters S-40 9 Köhren Super durchgehender Be­

reich 550—44 Me. Anschlüsse für Pik - 11 p und 2 Lautsprecher. Idealer Em pfänger 

iiir  Amateure und K.\Y.-Liebhaber. 6 Monate Garantie  da App. neuwertig! Preis 

äußerst günstig! — Anfragen unter Chiffre 104 des Old Man. A/emannetiii. 107, Basel.

Zn verkaufen:  I Sender BC 458 mil Böhren: 1626, 2 X 1626 und 1629, Fr. 90. 

100 Röhren 6AK5 Fr. 12.50 p. St. 100 Böhren 9002 Fr. 7.30 p. Si. 1 G egentakt 

Fing. T rafo  Stancor 1 :2  neu Fr. 14.— ; 2 I* & K Quarze 7029 und 7120 kHz

Fr. 17.- p. St. • I I . Gìocker II IO lì BZ., Peldstr. 24, W in ter thur .

Zu verkaufen : Einige Exem plare des neuen Büchleins Frequenzmesser für

den A m ateurbetrieb“ von Dr. H. Laporte und ,,Taschenbuch für den K W -A nia teu r“ 

von Schips-.lssler. Preis pro Stück Fr. 5. plus Porto. Ferner Num m ern der 

deutschen K W -Zeitsehriit ..QK\ “ zu 50 Rp. plus Porto. Ebenso I Kopfhörer und 

1 W eieheisen-mA-M etrr zum Einbauen. Bereich 0 400 mA. Preis je Fr. 10.— .

Paul Baumann , IIBOG/I, Bot leierst r. 5, Basel.

Hcdaktiaiisschin/A für die nächste N u m m er  25. tpril
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in ein- und mehrfarbiger gediegener Ausführung 

bestellen Sie vorteilhaft beim Drucker 

des « Old man »

A . S C H U D E L  £f C O .  R I E H E N - B A S E L

Adressen :

Präsident: Salquin W erner, F1B9BX, M  uno I Straße 23, Schaf (hausen, Tel. 5 38 Ob. — 

Vice-Präsident: Dr. E. Michel, HB9CI, Av. Miséricorde 6, Fribourg. — Letztjähriger  

Präsident: Frey Fritz, IIB9DO, Zinggcntorstr. 5, Luzern.  — Sekretär: Speiser Ambros, 

UB9EV, Schiattiistrutte 28, Baden. — Kassier: Kaeppeli Louis, IIB9DD, Chartnilles 5, 

Genève. — Test-Manager : Marder Pierre, IIB9CA, Gelding 224, Turgi. — IARU-1 er- 

bindungsmann: de Buren Gérard, 11B9AIV, Bue Pierre Eatio 1, Genève. —  Redaktor : 

Stöhlet Hansfranz, HB9FZ, Bluttrainweg 58, Riehen-Basel, Tel. 9 6 010 .  —  QSE-  

Service: IVüthrich E rnst , 11B9GP, St. Leonhardstr. . I, St. Gallen — Bibliothek:

Fènderli W ., HB9CO, Klaraweg 18, Bern.

Brief adresse: U SKA Postfach 1361 Transit Bern, Postcheck I I I  10397. — Jahresbeitrag  

1948: A ktivm itg lieder Fr. 20 .— , Passivitiitglieder Fr. 15.—  inbegriffen  „OLD M A X “. 

Für Inserate: l)r. E. Fselin, Alemannengasse 107, Basel, Tel. 3 65 40. Insertions-Preise: 

auf Anfrage. 1IAM-BÖRSE: per Zeile Fr. 1 .— .

Druck: A. Schudcl & Co.. Riehen-Basel, Schmiedgasse 9, Telephon (061) 9 66 60.



Frequentit-Spulen-Körper
Type 1830 1810 1814

T o t a l e  L ä n g e mm 126 55 30
Max.  W i c k l u n g s l ä n g e mm 91 38 21
W i c k l u n g s d u r c h m e s s e r mm 60 25 18/20
B e f e s t i g u n g s l o c h - A b s t a n d mm 107 z e n t r i s c h z e n t r i s c h
Zahl  d e r  Rippen (8) 6 4
Zahl  d e r  Ri l len 26 18 10
G l a s i e r t a u s s e n — —

P r e i s Fr. 9.75 4.10 1.55

V e r l u s t f a k t o r :  8.10-4 be i  f — 10 - 5 0  MC S ä m t l i c h e  S p u l e n k ö r p e r

D i e l e k t r i z i t ä t s k o n s t a n t e  : 6 b es i t z en  Lö ch e r  zum

Lin. A u s d e h n u n g s k o e f f i z i e n t :  7 .l0 -6/ nC Fi xi er en  de r  D r a h t - En d en

M A R K T G A S S E  22 Telephon 29112

Röhren

1R5 Mixer II.
1S4 E n d p e n t h o d e I I.—
1S5 D i o d e - P e n t h o d e II.—
1T4 R e g e l p e n t h o d e II.—
38 4 E n d p e n t h o d e II.—
HY114B UKW T r i o d e 2 0 . —
HY6I5 UKW T r i o d e 2 2 . 5 0
955 E i c h e l - T r io d e I 3 . 50
957 E i c h e l - T r i o d e 13.50
9002 M i n i a t u r  P e n t h o d e 13.50
9003 M i n i a t u r  P e n t h o d e 13.50
803 S e n d e p e n t h o d e 1 35 . —

E i c h e l r ö h r e n  S o c k e l 1.60

Die B a s l e r  A m a t e u r z e n t r a l e  

-Radio  AG B a s e l ,  HB8VX 

S t e i n e n v o r s t a d t  50

W ir  fabrizieren:

Lötkolben 15 bis 80 W att 

Zinnbäder, Industrietauchsieder 

Tonfrequenztransform atoren  in 
Handels- und höchster Qualität 
zur Ü bertragung breiter 
F requenzbänder

Netzspannungsstabilisatoren
Galvanoanlagen

Punktschweißmaschinen für 
Feinmechanik und 
Elektronenröhrenbau 

Antriebs- und Steuerwerke 
für alle VerwendungszAvecke

. Ritzenthaler & Co.
Schönbühl bei Bern
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- S E N D E  
RÖHREN
S äm tl iche  für  Am a­
te u rz w e c k e  in Frage 
k om m enden  SENDE- 
U. GLEICHRICHTER­
TYPEN p rompt  ab Lager l i eferbar

Verlangen Sie die neuen Preise

T U N G S R A M  E L E K T R I Z I T A T S  AG.
Z Ü R I C H ,  B e d e r s t r a s s e  1 T e l e f o n  ( O S I )  2 7 3 2 5 5

r - \

Erstklassiges US-Army-Material
Fabrikneu, ab Lager lieferbar.

H andm ikrophone Typ T-17, Kohle 20(1 Ohm, mit Stauh- 
schutz, Schalter, Gummikabel Fr. 17.20
K ehlkopfm ikrophone Typ T-30, zwei Kohlekapseln.
200 Ohm, Gummikabel Fr. 8.55
Alikrophontrafo zu obigen Mikrophonen. Prim. 200 Ohm
Sek. ca. 100 000 Ohm Fr. 12.20
Niederfrequenz-I’anv.erkabel, flexibel und sehr robust, 
gummiisoliert per m Fr. 1.75
Am phenol'Feederkabel, wasser-. säure-, öl-, und wärme­
beständig, 75 Ohm und 300 Ohm. per m Fr. — .75
Ittthren, 6AK5 (Quantität beschränkt) Fr. 12.90
6L6-G Fr. 10.20

Neue Kunden erhalten auf Verlangen gratis unsern reichhaltigen Radio­
material-Katalog K-48.

RU EG G  H OCHFREQ U EN Z-G ERÄ TE
Schartenstratie 19, Raden, Tel. (056) 2 47 71

K . . . J



Zu verkaufen (Oeeasion)
V orf’ülirungsgerät „Communications*  
em pfänger4*. Zustand absolut neuwertig. ... :* ’ ■ • *

H A M  M A R  L U N D -S C  P E R - P K  O  
100 X, 18 Köhren

Dieser Professionalempfänger besitzt clic w eit­
gehendsten technischen Chikanen, so u. a.:

2 H F- Vorstufen, daher max. U n te r­
drückung der Spiegel frequenzen 

.3 ZF-Stufen, daher enorm e Em pfindlich­
ke it  (besser als L Microvolt)

.» Positions-Kristall filter m it variablem geeichtem Handbreite-Regler, daher s tu r­
freier Em pfang (Bandbreite 0.1— 16 kHz regulierbar)

5 W ellenbänder durchgehend von 540—30 000 kHz, daher der geeignete K urz­
wellen- und Hund funkwe!len-Em pffinger 

8 W att-G egentaktausgangsstufe, daher in Tonqualitä t unübertreffbar 
Noise-limiter, daher U nterdrückung vieler Störparasiten 
Solider Aufbau, daher äußerst stabil und betriebssicher
1 Iervorzuheben sind: Gramm oanschluß, Beatoszillator für Telegraphieempfang,

e ingebauter Dccibelmetcr zur Messung der Feldstärke des zu em pfangenden 
Senders, Anschluß für Einfach- oder Dipolantenne 

[USA-Preis (220 V.) 352.25 Dollar, A m ateur netto]
Liquidationspreis incl. Lautsprecher Fr. 1900,—

3 hochwertige dynamische Tauchspulen-M ikrofone.
System Siemens SM 303/1 fü r  Rundfunk
Diese besonders fü r  gute Sprach- und M usikqualität bestimmten Mikrofone besitzen
eine leicht nach oben ansteigende Frequenz-C harak teristik  und eignen sich daher
besonders gut fü r Tonaufnahm en sowie für Sendeanlagen
Technische Dateti:

Frequenzkurve: 30 — 10 000 Hz, praktisch linear,
leicht ansteigend 

Abweichungen: 50 Hz, —6 Decibel, 10 000 Hz,
- j - 3  D e c ib e l

Impedanz Hi: 60 Ohm daher für lange Zuleitungen
geeignet 

Em pfindlichkeit: 0,1 m V /pb 
Richtungscharakteristik : Kugel förmig
Konstruktion: Dynamischer Druckem pfänger in k lei­

ner Ausführungsart, daher besonders für Repor­
ter geeignet. Max. Länge 100 mm, Durchmes­
ser 44 m m . Normales Mikrofon-Stativgewinde.

Liquidationspreis à Fr. 170.—
Hochohmiger Perm aloytrafo  liiezu Fr. 15.—

I N G .  W . A. G Ü N T H E  It, H B 9 E D
Stadthausstraße  139, W IN TERTH U R, Telephon (052) 2 27 02
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VERTROD-ANTENNEN
FM -U K W -EM PFA N G

Dir Intrntif für fit'ii anspruchsvollen linntriir

Mod. 510 5 m lang, mit 2 m langer verstärk ter Basis I r. 73. nO

Mod. 183 6 in lang, gleiehes Modell wie 5 10. jedoeli mit An- 

|iassungstrafo, allgestimmt für 12 m Kabel Kr. 121.20

Mod. 332 Ix'iehte, solide AI-Konstruktion, für jeden Krequenzl>e- 

reieh einstellbar. Verlustfreier Por/ellanisolator, vertikale 

oder horizontale Montage. 44 106 MHz. Kr. 50.50

Mod. 444 Entspricht Mod. 332, jcdoeh ZC -Form , mit spez. guter 

Beflektorw irkung. Komplett mit allem Zubehör, ohne Zu­

führungskabel. Kr. 1 10.

Zuführungskabel :

Keederkabel, 2-adrig  75 Ohm 1. I r. in. 

Keederkabel, 2-adrig  300 Ohm 1. Fr. m.

TE L  1 Pelikanstraße 8

Telephon 25  36 30  Z U R I C H



Herrn Hans Reinhard 
Zunacherstr.,Alpensicht

AZ Krlens Luz.

Z* Fa - T ra n sfo rm er  :

No. G5T/357 455 kHz 

O elk on d en satoren  i

m it var. Eisenkern per Stück Fr. 10.20

No. 350/311 1000 V 2 m Fd 4 '7 , : l :Vi X 1 ” 15.
No. 35C/311A 1000 V 2 m Fd e  ,  I :V., X l ” 15.
No. RC-10 1000 V 4 m Fd •»*/., X  Is/., r

4 - 7 X 3 3 / ,  X 15 ,  •’
18.40

No. A9C/174 1000 V 10 m Fd 36.70
No. D l  C/276A 1500 V 4 m Fd 47 s  X  35. ,  X l3 /4 " 46.70
No. 76C/790 2000 V 10 in Fd 6 X 4> /2 ;< 4 ” 73.40
No. 63C/574 3600 V 1 m Fd 6 x 3 x 1 ” 38.40
No. 92C/782 7000 V 1 m F d 6 1 j > X  3 ’’Durchm. 38.40

D reh k on d en satoren  i
No. CI C/234 6— 100 p F  37 P la tten  */•> X 1 , ” 5.85
No. OIX /936 3— 15 p F  4 Platten * 6.50

P ilo tlam p en  i
No. H3H /364 Bajonett, rot facetiert 2.20

K era m isch e  Kupplungen s
No. A6H/14I Durchm. 5 cm Aehse 1 / s 2.50

K eram ik- S p u len k örp er I
XH 600 16 X 5 cm für 14 W indungen 7.50
CT-1 12,7 X 5 em für 34 W indungen 7. -
CT-2 12,7 X 5 cm für 12 W indungen 7.—
5H24 6,8 X 1,2 cm für 20 W indungen a—a. —
CT-3 3,8 X 1 em für 17 W indungen l . ~
C T -4 3,8 X 1 em für 14 Wendungen 1. —
CT-5 3,8 X 1 cm ohne Kerben 1.—
C T -6 3.3 X 1 em für 3 W indungen 1.-
( T - 7 3,8 X 1 em für 9 W indungen 1.

Hand - Kohlen - M icrophon |  Inn.-W iderstand ea. 100 Ohrn 26.70 

PR EISE: .j .  USKA-Rabntl plus Steuern.

Bei Bedarf wenden Sie sich an das Badio-Fachtieschiift

R E M Y  A R M B R U S T E R  B A S E L  I
E lektro- und R adiobedarf en g r o s  S ch w a ch stro m
Tel. 061 4 79 27


